
ker. Im Sommer bereichern die mit-
unter starken Aale die Angelei. Diese
beißen auf Heringsfetzen, Wattwurm
und auf Tauwürmer.

Bei nördlichen Winden kann es am
Südstrand trotz der Lage zu leicht auf-
landigem Wind kommen. Dies ist
durch die hohe Steilküste bedingt,
die die Luftmassen entsprechend ab-
lenkt. Weht der Wind dagegen aus
Ost, baut sich hier schnell eine hohe
Brandung auf. Diese löst die Kreide
und den Lehm aus der Steilküste und
sorgt für stark angetrübtes Wasser.
Zudem ist dann noch mit erheblichen
Krautmengen im Wasser zu rechnen.

METHODEN: Watfischen mit
Fliege und Blinker, Bran-

dungsangeln in den sandigeren Ab-
schnitten.

KÖDER: Küstenblinker wie
Hansen Flash, Hansen Fight,

Falkfish (Gewichte bis 30 g, um auch
bei Gegenwind Weite zu schaffen),
Küstenwobbler wie z.B. der Gladsax

REISEN UND REVIERE

Wenn der Nordstrand bei Kap
Arkona (s. Heft 4/02) auf-
grund zu starker westlicher

Winde nicht befischbar ist, bietet der
Südstrand eine lohnende Alternative.
Je weiter man in Richtung Vitt kommt,
desto steiniger ist der Untergrund.
Viele große Steine, durchsetzt mit
Seetang und Seegras, bieten den
Kleinfischen und Krabben einen idea-
len Lebensraum. Da sind Räuber wie
Meerforellen und Dorsche natürlich
nicht weit. Hier finden Angler noch
Platz und Ruhe am Strand, der nur
von Wind und Wellen geprägt wird.
Die Angeltechnik ist ähnlich wie am
Nordstrand, nur dass die Strömung in
der Regel nicht ganz so stark ist. Da-
her können Bellyboote auch häufiger
zum Einsatz kommen. Ansonsten ist
ein Watstock auf der Suche nach ei-
nem „Angelstein“ hier ebenfalls sehr
hilfreich.

Brandungsangler finden zwischen
Nobbin und dem Zeltplatz Juliusruh
ein ideales Betätigungsfeld. Hier
sind die Steine nicht mehr ganz so
zahlreich, und die Straße verläuft
dicht am Wasser. Der Weg ist zwar ge-

sperrt, aber als Angler hatten wir bis-
her keine Probleme. Wichtig ist nur,
die Durchfahrt nicht zu blockieren.

Flundern beißen 
dicht unter Land

Die beste Zeit zum Angeln mit der
Brandungsrute ist die kalte Jahres-
zeit, wobei die Saison durch das rei-
che Futterangebot schon recht zeitig
beginnt. Von Vorteil sind Einzelha-
kenmontagen mit Liftblei. Ansonten
ist das Risiko groß, die mitunter gut-
en Dorsche in den Steinen zu verlie-
ren. Auf den sandigen Abschnitten in
Richtung Zeltplatz fängt man neben
Dorschen auch Plattfische. Die Trom-
per Wiek ist bekannt für ihre guten
Flundern. Diese sind zeitweise dicht
unter Land. Also immer erst einmal
eine Rute nicht so weit auslegen, um
die Fische nicht zu überwerfen. Mit
etwas Glück ist auch einer der selte-
nen Steinbutte dabei. Ansonsten
beißen im Frühjahr die Hornhechte
auf Heringsfetzen und schlanke Blin-

Jede Menge 

Strand und viele 

Fische - Rügens Küste 

bietet Angelmöglichkeiten 

ohne Ende. Der Südstrand 

bei Kap Arkona ist nicht nur 

bei Westwind ein lohnenswertes Ziel. 

Von Mathias Fuhrmann.
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Plattfisch und Dorsch sind die

Hauptbeute der Brandungsangler,

Spinnfischer können mit schönen

Meerforellen rechnen.
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EXTRA-TIPP:
Spinnfischer soll-

ten auch einmal einen Ver-
such mit Spirolino unter-
nehmen. Brandungsangler
sollten einmal Muschel-
und Krabbenfleisch pro-
bieren.

BESTIMMUNGEN: Jahresfi-
schereischein und Küstenkar-

te Mecklenburg Vorpommern. Ach-
tung, seit Januar 2002 dürfen nur
maximal 3 Forellen entnommen
werden.

ANGELGESCHÄFTE: Angel-
fachmarkt Balewski, Werner Seelen-
binder Str.26, 18556 Altenkirchen,
Tel. 038391/12648. Angelkarten
gibt es auch an der ELF - Tankstelle
in Stralsund kurz vor dem Rügen-
damm (24 h täglich!).

UNTERKUNFT: Über die Tou-
rismusinformation Rügen

unter 03838/80770. Maßgeschnei-
derte Angebote für Angler gibt es neu-
erdings bei www.bodden-angeln.de
(ab 01.09.02) oder unter der Tel.
0177/3392272 beim Autoren di-
rekt.

ANFAHRT: Nach Stralsund in
Richtung Sassnitz. Die B 96

in Sagard verlassen. Über Glowe
nach Juliusruh, am Ortsausgang Ju-
liusruh rechts zum Zeltplatz abbie-
gen. Hinter dem Zeltplatz an der Küs-
te entlang. Es befinden sich mehrere
Strandabgänge am Straßenrand, die
zum Teil sehr steil sind. Über Alten-
kirchen (Richtung Putgarten) hinter
Wollin rechts nach Nobbin kann man
ebenfalls noch heranfahren. Ein gut-
er Strandabgang befindet sich an der
Kreuzung Goorer Berg.

oder Samba. Für Fliegenfischer Nym-
phen und Streamer. Für alle Köder
gilt: Grelle Farben im Winter, je wär-
mer das Wasser, desto eher Grün-
und Blautöne. Brandungsangeln
meist mit Fetzenköder und Watt-
wurm. Im Sommer auf Aal auch mit
Tauwurm und Krabben.
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